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Pressemeldung, 30.06.2022 
 
 
GKV-Spargesetzgebung des Bundesministers für Gesundheit bedroht die fachärztliche 
Versorgung 
 
Es ist ein Schlag ins Gesicht für die niedergelassenen Fachärzte in Deutschland, wenn Herr 
Lauterbach die Regelungen zur Vergütung von Neupatienten jetzt wieder zurücknehmen 
will. Patienten sollten über diese Regelung rascher Zugang zu niedergelassenen Fachärzten 
bekommen, dies wird in dem Gesetzesvorschlag wieder zurückgenommen. Die 
fachärztliche Versorgung wird als Sparbüchse missbraucht. 
 
Niedergelassene Ärzte tolerieren seit Jahren vieles an Missachtung. Die herausragenden 
Leistungen zur Bewältigung der Pandemie wurden ohne wesentliche Kommentare seitens 
der Politik gern angenommen. Um die besonderen Leistungen der niedergelassenen 
Ärzteschaft zu honorieren, werden die Behandlungsleistungen für neue Patienten nicht 
budgetiert, also zum vereinbarten Honorarsatz bezahlt. Das ist eigentlich eine 
Selbstverständlichkeit, für die Ärzteschaft aber nicht. Wir müssen stets mit Abschlägen 
durch Budgetierung rechnen. Jetzt soll diese Regelung wieder zurückgenommen werden, 
was de facto einer Absenkung der Vergütung unter das vereinbarte Niveau gleichkommt. 
 
Der Facharztverband Rheinland-Pfalz kritisiert diese Absicht auf Schärfste. Sie gefährdet 
die ambulante Versorgung, weil sie die Kalkulationssicherheit wegnimmt und 
niedergelassene Ärzt:innen jetzt damit für befürchtete Finanzschwierigkeiten der 
Gesetzlichen Krankenversicherung in Haftung genommen werden. Wenn, wie gerade 
beschlossen, ärztliche Leistungen in von Apothekern in Apotheken erbracht, besser bezahlt 
werden, als beim Arzt, dann kann dies kaum dazu beitragen, den ärztlichen Nachwuchs zu 
sichern, die fachärztliche Versorgung auch in der Fläche aufrecht zu erhalten. Wer glaubt, 
dass dies mit einer Ambulantisierung aus Krankenhäusern heraus aufgefangen werden 
könnte, irrt gewaltig.  
Wir wenden uns entschieden gegen diese Planungen des Bundesministeriums für 
Gesundheit. 
 
Der Facharztverband Rheinland-Pfalz vertritt die Interessen der Fachärzte in Rheinland-
Pfalz. Im Verband werden die Interessen der verschiedenen fachärztlichen Berufsgruppen 
gebündelt, um so eine gemeinsame starke Stimme für die Fachärzteschaft zu sein. 
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